
 

 

 

 

5 Mio. Euro Energieförderungen des Landes haben 2019 zum Klimaschutz in 

OÖ beigetragen 

 

Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner: „Unsere oö. 

Energieförderungen bringen gleich mehrfachen Nutzen: Für den Klimaschutz, 

für die heimische Wirtschaft und die Weiterentwicklung der 

Energietechnologien“ 

 

„Mit Energieförderungen in Höhe von fast 5 Mio. Euro hat das Land OÖ im 

vergangenen Jahr die Nutzung von erneuerbaren Energien und die Erhöhung 

der Energieeffizienz in Oberösterreich weiter vorangetrieben. Das ist bestens 

investiertes Geld, denn dadurch werden gleich mehrere positive Effekte bewirkt: 

Durch die Förderungen wird der CO2-Ausstoß in unserem Bundesland weiter 

reduziert bzw. überhaupt vermieden. Zugleich werden Investitionen ausgelöst, 

von denen insbesondere die heimischen Wirtschaft profitiert. Die getätigten 

Investitionen tragen aber auch zur Weiterentwicklung der heimischen 

Energietechnologien bei, denn Oberösterreichs Energietechnik-Branche gehört 

in vielen Bereichen zu den innovativsten weltweit“, erklärt Wirtschafts- und 

Energie-Landesrat Markus Achleitner. 

 

„Im Vergleich zum Jahr 2018 haben sich die Energieförderungen des Landes OÖ, 

die direkte positive Auswirkungen auf den Klimaschutz haben, um ein Drittel erhöht, 

konkret von 3,6 Mio. Euro auf rund 4,8 Mio. Euro“, so Landesrat Achleitner weiters. 

 

„Die Energiewende ist eine große Herausforderung. Mit der oö. Energiestrategie 

‚Energieleitregion 2050‘ hat Oberösterreich den Weg in eine klimafreundliche Zukunft 

geebnet. Die Energie-Förderungen sind dabei ein zentrales Instrument, wenn es um 

die Umsetzung von Energie- und Klimaschutzmaßnahmen in Oberösterreich geht“, ist 

Landesrat Markus Achleitner überzeugt, dem es vor allem ein Anliegen ist, dass durch 

die Landes-Förderungen Investitionen ausgelöst werden, die sonst nicht getätigt 

würden. 

 



2019 wurden im Energie-Ressort insgesamt 1.200 klimarelevante Energie-

Förderungen mit einer Gesamtsumme von rund 4,8 Mio. Euro gewährt. Damit wurden 

vor allem folgende drei große Schwerpunkte gefördert: 

 

 Effiziente Energienutzung/Energiesparen  

 Erneuerbare Energien (Fernwärme, Wärmepumpen, Thermische Solaranlagen, 

Biomasse u.a.) 

 Impulsprogramme für Photovoltaik-Anlagen, Solarstromspeicher, Thermische 

Sanierungen u.a.  

 

Bildtext: 

Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner mit einem Solarpaneel. 

Foto: Land OÖ/Denise Stinglmayr, Verwendung nur mit Quellenangabe 
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